
^u A«. Samstag den NO. Jänner? »8«z.

Z. l 0 3 . (2 ) " ' Ns. 5475.

E d i k t .

^ o n dcin k. k. Bezilkvamle Radmannsdoif, als
G l i c h t , w i ld hiemit belannc gemacht:

(>s sci über das Ansuche» des Franz S<r.
Hudoveri i i^, Handclsmailu vui, R^dlnannsdolf, gegcn
^ruvg Kui'zhizh . Eindl i t leldübler H . . Nr . V von
Rezliizl) , aus o,m „otcnicllcn Vc>glci.de vom l u ,
Ftd lu , , l ,858, 3lr. l 9 8 , d^ini des ^Yl'. 'Ugöauüi'agcs
vam 2^ . Ft'.'fliar <8ö^, Z. 700 , >" die lrcci i l iul
üfftll!i>,'l'c 3,^rstti^tsui,g der, dem ^c^lern gehöiigsü,
UN Gllint,buche der vormliligei» HeirschlM VelccS
«nli U^i, 9!r. 530 vüikommciidstl i)lcalität kN7nnt
' ln , - und ^ugehör, i,n qelichtiich elhodencl, Schäl-
^nigswcllhe l.'0>» >0I2 f l . 30 kr. ö. W . ui,v dt l
Fährnisse von 87 lr., gcwil l igtt und zur 2>l'si,.U)>nc
t'els.lvcn die FtildietlmgStagsatzUligcn auf den l 4 , Fe-
bru^r, auf den l 4. März und .iuf den l3 , Ap l l l »86»,
itdeüinal Vlninil las.S um 9 Uhr im Ol le der Reali tät
unr der F i rn i sse mit dem A»I).n,ge bestiiluul wor.
den, vcvß die seilzukiclcilde Necilitäl nur bci der letzten
3'eil!)ilN!ng auch unler dem Schal).li,gsn)ellhc <iu dto
^lc!st>,'i^cndcn hinlangegc!.'>.'» we,de,

D.,^ Schätzungspiotololl, der Asundducl.s>rtrakl
und die Lizitalimiodediugnlssc köninn l'ei dilscm Gc>
l'chie in dcn gewöhnlichen AmlSsiunlen eingesehen
Wtldc».

^ . k. Bezirksainl Radmannsdorf, als Genckl,
am ! i . Novemdlr I860.

^ l l )8, (2) N r , 3853 . !
E d i k t . ^

Von d m k. k. N lz i i l samte Odetlaibach, alS,'
Gerichts wird hiemit dek.'nnt gemacht:

l5s sri üder das Ansuch.'N des H.r rn Andreas Lcnar>
zd'zd von Odcr!aid.,ch, gr^en M e r l i n S^l)adl,' l 'ni^ von !
^»N'ozcv, wrgcn aus 0cm Ver^l^iche Uc'M 5. Jänner
l s 5 l ! , Z, 5 l , schuldigen liä fi. , 7 ' ^ tr. ö. W .
^. «. <:., in die l l ' t ' l l t ive öffculllchf )Uelstt!^elU!>g
^ l l , dem Letzlern gehörigen, im Grundbuchs dec
Herrschet FreudeiUh^I 5ul) Ä>klf. ?lr. «86 vor
^Mmrnd lN , im gerichtlich erhobenen Schatzungswerlhe
" ° " l?«7 si. 30 l r , östr. W gewi l l ig t ! , und
zur Volnahli lc derselben die erekuli^c« Fcll^icluligs
'"«!>'tzunqei, auf den 23. F>dluar, aus den - l . Apü l
ln,d al.f de» ,. M ^ i «86! , je^sm. i l Vor in i t .
lags^um 9 Uhs ^ ^ ^ hiesigen Amiskanzlci mit
v l ' m ^ n h ^ g e benimmt woiden, laß die feilzubietende
^e.Nttat nur ^ i der letzten F<l!l.'ielung uuch u>ttei
pen, <i7chä^lli,^'wc,the an den Mcistd^clcnden hint,
«"gegeben werde.

D^,s Schätzung.'p.otol'oll, der Gru:idl,U'l)5cr!"kt
unddie^izilatioüsdcdinal'isstkönüendci dicft'n berichte
»n den gewöhnlich.» An,isstu»d.n eingesehen weid.n.

H . k. Bezirksamt O^er!ail,^,ch, als Ocricht, am
l 0 . Noccml.'cr i860. j

^ ' l« i ) . (2 ) ' ' N l . 386?.

E d i k t .
V o n d«m k. t. iöezilks.nnte L i t t a i , als Ge

UlYl . wird hicmit bekannt gemacht:
vo ^ ^ ' " ^ ^ b ^ Ansuchen des Anton R lp ina

" podhu^,^ H . . ^ l > . 5, durch slinen Machlh..l)<l
°'g Grobouscheg oon cdcnda. gegen Ios t f Rtp ina

"">' ^>o»z H . N r , 8. wegen aus den, vom hohen
-̂ l . OderlauocSgerichte Oraz ddo. 4. M e ! I858,

^ j . 8ä6, btstatigten Urtheile dd^>. !i6. .Oezemdcs
^ » 5 8 , Z. U85. scdulcigen l.-;? st, 95 fr. o W
o. ». l-, , >!> d i , exctl.lice össc.nliche Velstt i^elung
der. dem ^ ! ^ , ^ , , f,cl)ör,^e» , >>„ Orunt duchc der
Hcrrscha!t ä l t l i ch dls I,cnh<,usam:eS «„!> Urd. Nr . 5
vorkommenden, zu Zerouz «>ili Kunss. Nr . 8 utleglneü
Necililät sammt An ' und Zugehör, im gerichtlich
elhl'dcncn Schätz l ingsw.i lhe r^n »23.^ f l . I ? rr.
ö. W , g>wil l igst, und zur !kl)l!,al)mc dcrseldti, oie
Feill)!ltl!ugslags,'y!l,>gcn auf den 2 l . Februar, <nlf
dcn 22. März und auf den 26. Apr i l l 8 6 l , jedeö
mal Vormi t tags von 9 bis l 2 Uhr in der Annä
kanzlei mit dem Anhange bestimmt worden, daß
die. feilzudittcnde Real i ta i nur dei dcr letzten IeiL-
dictulig auch nnler dcnl Schahungswerlhe an den
Meistbictenden hintlingcgcden w>rd^.

D. 's Schäl)un^spll)!olol l , der Grundl'uchöertlal l
und die ilizilalionsl'cdiügnisse tonnen bci di,srm G<>
llchlt i l l den gewöhn!. AmlSftunden eingelthen we«den

K. k. Bezutsamt L ü t a i , als Gcrichc, a>n i a .
Ottodcr i 8 6 0 .

Z. l «0 . (2) R l . ^ 8 , ! .
E d i k t .

Von dem k k, Bczi'ksainle L i t t ^ i , al? Ge
richt, wird hicmit bekannt gcmacll :

(^s sci über r.,s Anluche» d r M a i i a Faj^iga
von Kerschischc im Bezirk Tieffen, durch ihren Macht.

.Haber He r rn j I ohann Terp in , f. 5. Notar in L i l ta i ,
gegen Josef Suppanzhizh von Lazhenbcrg Nr . 2.
wegen aus dem Vergleiche vom 7. J u n i »859.
Z. 2 1 3 4 , schuldigen 76 fi, 4 kr. ö. W . <:.».<:.. in
die exekutive öffentliche Versteigcsung der, dem Letztcrn
gehör,gen, in , Grundbuche der Herrschaft Thu rn
O.iIIlnstein «ul, )>cktf. 65 ' / , <?l >82 vorkommcnOe»
zu ^azhcndcsg «uli Konsk. '.'ir. 2 desi:,0lichen Rc>,'
l i l ä l l u , im gerichtlich erhobenen Schal)ul,,',swe!tl)>
uon l 2 4 l si 10 tr. ö. W. , gewilliget und zurVoi . -
nahine ccisclbcn die Frilbiellingsl^gsutzuugen aui' de>>
8, Fl-diuar. auf den 8 ,März und au> de>! ! 2 . Apü !
!8< i l , jedrsinal Vormi t tags von 9 — 12 Uhr in dei
'Amlökanzlci mit d<m Anhange bestimmt worden,
daß die ftilzudieltnde Reali tät nur bei der letzten
FcM'letulig auch unter dcm Lchätzungswcrthe an
den Mnstbielenc.n t)intangsgcb»n werde.

Das Schatzlingspiotololl, der Grundbuchs,rlrakl
und die ^iz!talil,'!itzl)ldingnisse sönnen de: diesem Ge-
richte in den grlvöynlichln ^lintöstunden eingesehen
werden,

K. k Bezi i ls . imt i ü t t . n , als Gericht, am 28.
Dezember i s « » .

3. il)S"~{2J .

A V V I S O.
Das Haus Nr. 16, in d?r Gradischa^

Vorstadt, ist aus freier Hand billigst zu
verkaufen.

Nähere Auskunft wird am Maricnplatz
Nr. 48 ertheilt.

Z. !4l0. (l2)

Eingesendet.
Zum Trost allrr Jener, welche ihrer Haare cnt>

weder theilweisc oder gänzlich ucrlnstig, findet sich
in der Vt tarenhandlung des H e r r n J o h a n n
Kraschovitz in Laibach ein Mittel, dessen Nnf weit
die Gränzen unseres Paterlandes überschritten, und
durch tausendfältige Resultate begründet worden ist.
Es ist dieß die laiscrl. königl. privil. M e d i t r i n a -
H a a r w u c h s - K r a f t p o m a d e , in Verbindung mit
dcm Oriental ischen H a a r » und Va r twuchs
Wasser von M. M a l l y ans Wien, das die Eigen-
schaft bcsiht, das Ergrauen und Ausfallen dcr Haare
zu uerhiudern, den Haarbodcn zu stärken, den Nach-
wuchs zu befördern und den Haaren eine schöne dunkle
Färbnng mitzutheilen. Die besten Erfolge sahen wir
an Kahlköpfigen, — die es entweder in Folge hohen
Alters oder eines sich dahin abgelagerten Krankheit»
stoffcs wurden, — als sie schon nach mehrwöchcntli»
chcm Gebrauche mit frisch entsprossenen: reichlichen
Haare sich zeigten, ja selbst Damen, die damit einen
Versuch machten, entfernten bald die unnatürlichen
Zierden des Haarkünstlers, und geben jcht mit unge>
fälschten: Haare Zeugniß von der außerordentlichen
Kraft dieses Haarwuchsmittels; nicht zu gedenke,:
mancher jungen Männer, die ihren schönen Vollbart

! diesem einzigen Mittel verdanken.

Z. '«a. ( i )

^ « !
^ " I „ Nummern und Monatheftru zu beziehen.
^ ^ ————^»..^>«—-»-——————————————————
Z , A I n der Buchhandlung vou «5. ^ l u » z t l , » l in Laibach ttaf so eben ein: H
3 «, Das erste Heft (Jänner) des A. Jahrganges der in: Verlage von N . v . ^ A
^ ^ 3ttaldliei«» s xylographischer Ans ta l t i n VZien erscheinenden ^ "

Z I " Enthält „nr Original-DeitrW«^ Onglual-Illustrationen. « «
» 5 ^ » Iül,alt: D ie ^-rau des >>i»zurichte!lden , Nlwcllc von I . T > »> », c. Vnsass<r ^ "

' T ^ ^ d,r uciit» dlutscl',» ZilN'ildlr. — D e r H a u s a r z t , Novcllc Vl.'» A » q » ü T cl, > adc v. - - <H ^
^ « ^ Gid?l in We ise r , C^ählun.) von Fc r r . .<c u rn d e r q e r - - D e r Htranzf inder, <̂ r- ^ , V
,H n» ^il'Iuiiq v.'» ^ u l, Schwende, - - D e r Oeufersee, vcu Pvof. W a r h a n cf. — " <H
^ ' I G a l l und die Scl iädeUrhre, von Prüf. O s l a r S ci? m ! d t, 3 ^
^ ^. V-^37' 3 îchlig>r Zlittn'igüiffl wird in V r r t uild ^' i» gcduhnurc Rcchlnin^ s.stra^sn wcrdrü. ^ ^
" « V-'H^' Wl'tt"' dl̂ i ''Ill'»,!l!!,c!!ts t'i ltl! uiiiü stch an die obigc ^ilchliandlu»^ û wcüdlN. ^?

^Z ! — !
§£ Jährlich 60 Bogen mit 200 Illustrationen.

^W ^ s wild ^ur zcfälligcn Dcachtung vorlnufig bekannt gcgcbcn, daß ^

M in dcm Saale der !mgl. Schießstültr e in geschlossener

M Büraer-Ball
^D^ zum Vcstcn des Schiitzen-Vercinsfottdes stattfinden wird.

M Die Eillladullggkarten, werden das Nähere, nnd insbe-
M sondere die Ang«be enlhlllten, wo die aus bestimmte Namen
M " ausgefertigten Eintlittbillels gelöst werden können.
" N ' Laidach am 16. Jänner !86l.

Von der bürgl. Schützen-Vcreins-Direktion.
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Z, -4. (3) Nr. NlNj.

Miunendo Lizitatiou.
Zur Erbanung der neuen Pfarrkirche im

MnrlUc Lichtcnwald.
Daä hohe k. k. Finanzministerinm hat im

Einverstandniffe des hohen k. k. Kullnömini
stcriumö mit dem hohen Erlasse vom 6. Okto-
ber l t t5N, Z. A3673, die Herstellung einer
neuen Pfarrkirche im Markte Fichtenwald, unter
dem Patronate der krainischen Neligionöfonds-
Herrschaft Landsiraß, bewilliget.

Nach den vorliegenden Kostenberechnungen
beträgt die Vaukostensumme für die in dem
Vorausmasie beschriebenen Bauarbeiten bei dem
Neubauc der hierortiger Pfarrkirche in öster-
reichischer Währung . . . 230:55 fl. «8 kr.
wovon auf Profeffionistcnarbei-

ten pr WW!) f l . 73kr
auf Materialien, mit Ausschluß

der von der Pfarrsgemeinde
unentgeltlich beizustellenden
Stein- und Kalkmatcrialien, 9618 si. 5 kr

danl» für jene Handlanger, welche
zur unmittelbaren Bedienung
der Profeffionisten erforderlich
sind 3 3 ^ 7 s i ! w k r .
entfall»».

Wegen Hintangabe des Neubaues der Pfarr
kirche in Fichtenwald wird die öffentliche M i -
nuendo-Aersteigerung auf den 3 l . Jänner !8<il
Vormittags von !> — l ^ Uhr im Pfarrhof,
sitze zu Fichtenwald angeordnet, wozu Bannn-
ternehmungölustige mit dem Beisätze eingeladen
werden, daß ein jeder Lizitant das !l>A Va-
dium pr. '<i303 si. s>7 kr. oft. W. von dem
Auörufspreise vor dem Beginne dcr Lizitation
zu Handen der ^'izitations - Kommission cntwe.
der bar oder durch ein die Sicherheit gewah
rendes sideijussorischeö Kautions - Instrument,
oder in k. k. Staatäobligationcn nach dem am
Tage der Minucndo-Lizitation bestehenden Kurse,
wovon jedoch die l H nicht angenommen wer-
den, zu erlegen hat, und daß bis zum Beginne
der mündlichen Minuend» - Lizitation auch vor.
schriftmäßig gestempelte, versiegelte, mit l l>^
Kaution versehene Offerte, in welchen der
Offercnt die vollkommene Kenntniß der Lizita-
tionsbedingnisse und der Baubcschreibung zu
besitzen elklärr, angenommen werden, und das»
dic Baub^dingniffe, die Pläne, das Vorauämaß
und der Kostenanschlag in dcr hierortigen Amts.
kanzlei zur Einsichtnahme uorliegcn.

K k. Bezirksamt Lichtcnwald am Üll. De-

zember »8<w.

Z. 84. (2)
I n dem

S M t i o n s - k Commissionsgeschäste
der Herren

JTosH* Scliantcl «& *'• Fritlrieh,
Geschäftslokale vis u-vi« dem Bahnhöfe in Lai-
bach, erliegt eine Parlhie echten Hudtwalker
3 Kronen Thran zum Verkaufe bereit, wovon
auch einzelne Tonnen billigst abgegeben werden.

Z. 0 l . (3)
Auf einer Besitzung nahe der Stadt

wird ein verheirateter Gärtner zu Georgi
aufgenommen. Jener hat.Vorzug, der die
Kühe- und Milchwirthschaft versteht; auch
kann derselbe die Pachtung auf mehrere Jahre
übernehmen. Bewerber haben sich längstens
biü 24. d. M . zu melden.

Das Nähere im Zeittmgs-Comptoir.

Gin geräumiges Verkmifsgewölbe
sammt Magazin,

ist am alten Markt Nr. l i i für kommende
Georgizeit zu vermiethen.

Nähere Auskunft in dcr Rosengasse Nr.
l l 4 , 2. Stock,

Z. 2 l . (2)

Casmu ^„zeige.
Den verehrten i ' . T'. Mitgliedern des

hiesigen Casino-Vcreines wird zur Kenntniß
gebracht, daß im Laufe des dießjahrigm
Faschings in den Vereinslokalitäten folgende
Abenduitterhaltungen, die jedesmal um halb
acht Uhr beginnen, stattfinden werden, als:

Am tt. Jänner Tombola mit Tanz.
„ I N . Jänner Vall.
„ H3. Jänner Tombola mit Tanz.
„ 3tt Jänner Tombola mit Tanz.
„ tt. Februar Ball.
„ l l . Februar Tombola mit Tan;.

L a i b ach am 1. Jänner 186l.

Von der Direktion des Tasino-Vereines.
Z. 2N3. (9)

V Steyrischer Kräuterfaft
^ ^ 3 " für Drustlcidcnde, " ^ K
W die Flasche << X » kr. öst. Währ. ;

V 3N u 5 k e l - ll ll ll R e r l i« l l ' E sse ll z,
H? die Flasche ü » fi. öst. Wäbra -

Dr. Krombholz's

HI A In S ffi *• & k m m E &. Ml«
die Flasche /> 5 2 kr. österr, Ä^ährg.;

Dr. Bruttn's

STOMATICON (Mundwasser),
die Flasche :'» » « kr. öst. W ä h r g . ,

sind stets ech t u n d i n bes te r Q u a l i t ä t vo r rä th ig bei H r n . .5<>«,. L^ . l t , ^»o« in L a i b a c h ;
Apotbc ler .?a l««» in S t e i n ; Apotheker ö t i > « « e l , < » « in G n r k f e l d .

Z, 2 l7 l i . ^7) K, l nusschl, plivil. nllgsmri,, l'>li,l'tls

A 11 a t h c r i is - Huuilwaucs1

Ul.'!l ^ . <3. l * « K ^ « ' , Plast. Zl i l 'üar^ iü Wien, Stadt . Tuchl.nll'lü ?!r. 557. P r e i s 1 f l . 40 k r . i i s t c r r . W ä h r u n a »
Da diisls ftit ><> I . ihrnl l'cstchcndc Müüdwnsscr sich als l ims >er voi^lsslichliui Co!,ft>viru!ili>'ü,!tll! ftwl'l'l sin- Zäl'üt

al6 Mil»d<hril»' bewahrt h>>t, als Tl'i lsttc.^l^süÜ'iüd v, » l>l'l) « imd hl'chsicn Hcrrssl^istlil «nd dciü hrch^,nhl!ci! ' ! nl'lisu»! l ' i inht
w i ' d , nam.'iitlich aber vo» Scitc h^chqslichtcl.r Mldizim'sch lu l v l l l . i l ciidcr Pcrsi'iilichflitc» dlirch virle Züilinissl blw.ilnheitl't wild
so siihlc ich mich jeder weitst.» ?l»prcis»nq gm-zlich l i l 'sih»!^!.

^ ^ ^ a y n f t l v m v , ,1 „, SeIl' nr I l,' N! l' > 1.' „ l, l) s, lsr Z ä h »e. Pr,is 2 ll 2« kl-, ö, !̂,'
>!t. f, autsch! priv Anathcri»« - .lahupasta. P r.'i.' l N, 22 lr, üss, W. Vraetn ^ ^ ^ 2 » ^ M

^ M bilische^ Zahnpulver. U>s'i^»^ »r. .»st, W »«.'n .,. « . »»nilz», Z^hnaizt i,, l ^ ^ W W l l i W l

> D M D D V^H7' A»cl' z» hal'.'li in d̂ ii üicist»!, Äpcthcslü Wis>i>1, su wie in allm Prl,'.'iu,sl^tc,i l- > ^ ^ ^ ^ ^ » »
WMMWM ls» l̂ 'anüt,!! ^inin'l z>> d<„s ll'cn Pniftn. - Ĉ? w.rdcil bei d.ms.'l'cil c,uch alle ?lrl.i, Z ̂ W W ^ H W

M W M > M ?", '̂ait'.ich l'.'i A » t. K r iöve r », 5! l' <>, K r,i s ch o l,' i y »no b, i ,« a r l G r i l l , nm, ^ W D ^ D M l
in c^n-; bei Ä. A u e l l i »üd ^uci^hxidllr S och e r ; i» 3^'>irti.üdili bei H o l t er l ^ ^ » « W « > !

» W W W W ' lpr l l i . f l r ; >„ N »sl'idtl lei D. N i i ^ ' l l i , ','«pl'tl,»f.r. i» Glirlfcld >si F r i e d V ü m c h l i ^ ^ » W » « W N M «
D W W W » » ^'^'thefcr; in Ct . in l'li Z li h ü. '. ' lpl' lh,fn'; in T>>>st H>i„ptd,Pl,'t l'>i S c r r a v a l I ^ , d,i»>l ^ »WW>»»»»2^^

l'li R o c c a , Z l i n e l l i . X i l o u i c h uild .̂ 1i o li t> o ! ! n i , Apllhescr, I . W c i ß e ,,'f s l t»
l'uigi Lo rd sch ü e i d er und (^arlo A r u s i n i , GalaütnilHändler, >„ Aischl'sllick Ol'lrsr.,i»'
bri Kar l F a b i a n i , Npotheler; i» Görz bei ssnniz ^'a z^ i r.

Ferner ist bei JOHANN KUASCIIOVITZ stcls echter

Schneeberg'er - Kräuter - Allop
flir Brust- und Lltllgeltkrmlkc,

jeden veralteten Hustcn, gegen Grippe, HalsentMdiiiigcn, Hciselkeit, Reizhnsten, Brustbeklemmung,
Verschleimunq, schwerathmigkeit, Seitenstechen, selbst Keuchhusten, nach ärztlicher Vorschrift
aus 5en heilsamsten fü'ch gepreßten Kxnttern erzeugt, die Flasche pr. l si, 2<l kr, ftisch zu haben.

Fur Verpackllllg pr. 2 Flasche,, si„d I? kr. öst. W. obigv»l Betrage beizufügen.

Seidlitz--Pulver
(in versiegelten Originalschachttln sannut Gebrauchsanweisung

: 1 ^ ^ 1 fl . 25 fr. ö. W.)

. Dorsch ̂  Leberthran - Oel
f nnn Z^ttl»»'? «K? H'«,'<»« zn Atrl'chl III Aiederland

(in Orlginalbouteillen s. Gebranchsanweis il 2 fl. Ni kr. u l si. 5 kr. OW.

Mcolls ^eldlltz-'Pulver sind nach Aussprnch der ersten
ärmlichen Auktoritäten ein erprobtes Heilmittel bei den meisten
Magen- und Uuterleibsbeschwerden, ^cberl^ide«, V?r-
stopfuug, Hcimorrhoideu, Soddrcunen, Mtafteukrampf,
den verschiedenartigsten weiblichen Krankheiten' :c.
S ^ " H»>r Veachtunss. U»l Vnn'echölllllg»,'!, mit .n,de,'ii 3'al'i il.itcil z» verincidsit,

und ji-den n'idcrrcchtlichc» Misibniuch meiiler Firma „achdliicklich .̂ bzlnvchren, ist
nicht nur ans dein Schachtcldcckcl, soiidrin auch auf jl'dem die el»,;ell,eu P«lver-
dosî  llmschlic^ildcü wlisic» Papiere mcin Fablikszeichcil „Ä. M o l l'S E c > d l i tz«
P u l v e r " iil Wasserdruck ersichtlich qciuacht.

Das echte Dorfch-,Lcberthran-Oel wird mit bestem Er-
folg angewendet bei Brust- und Luugcnl'rankheitell, Scro-
pheln und Nhachitis. Es heilt die' veraltetsten Gicht- und

) rheumatischen Leiden, so wie chronische Hautausschläae.
,, , . ^ .̂
^n ttaibach befindet sich die Haupt-Niederlage obiger Heilmittel cin;ig und allein in der. Apotheke zum «goldenen Hirschen" des Herrn ^'N»,5'Il« I»«« Î».

in Görz bei Hrn. .F. . ^»o l l l . in Gurkseld bei Hrn.^'i'w«?. I!«,„oN^», in Adelöberg bei Hrn. ««iizjl,«^«»»'. in Neustadtl bei Hrn.I). « i ^ i o l i -

zziM^ Bei aMvärtigen Bestellungelt des Lcber-Thran's ist für Emballage 15 kr. ö. W. beizufügen.


